
Feuerwehr Aalen 

Bild 1 

Bild 3 

Bild 2 

DRÄGER – Regis 500 
Kurzanleitung 

 
 
           
    Vorbereitung vor Gebrauch 
 

• Sichtprüfung. 

• Batterieprüfung: Zwei Schlüssel einstecken und für 5-10 sek. 

die Tasten + und – gleichzeitig drücken. Im Display erscheint 

die Restlaufzeit der Batterie. 

• Einlegen einer unbenützten Folie auf dem Gerät. 

• Schlüssel in Warteposition (Bild 1). 

 

 

Angezeigte Alarme und Meldungen 
 

Restzeit 
(Minuten) Verbliebene 

Einsatzzeit 
Angezeigte 
Meldung 

Flaschen-
symbol 

Kanal- 
LED Roter 

Schlüssel 

Bemerkungen 

Voll   Blinkt 

grün 

30  

Zwei Drittel 1/3 

abgelaufen! 

Zwei Drittel 

voll 

Blinkt 

schnell 

grün 

20  

Halb ½ 

abgelaufen! 

Halb voll Blinkt 

rot 

15  

Ein Drittel 2/3 

abgelaufen! 

Ein Drittel 

voll 

Blinkt 

schnell 

rot 

10  

Ein Fünftel 4/5 

abgelaufen 

Ein Fünftel 

voll 

Blinkt 

schnell 

rot 

 Alarm nur bei 

blauem 

Schlüssel! 

NULL Zeit blinkt!  Leuchtet 

rot 

 Negative Zeit 

läuft, bis 

Schlüssel 

entfernt wird 

 

 

Hinweise  
 

• Funktionsprüfung: 
Schließen Sie einen Schlüssel an. Es sollte ein Signalton 

erklingen und auf der Anzeige sollte REGIS 500 

erscheinen, gefolgt von der Einsatzzeit des Schlüssels. 

Die anderen Kanäle sollten auf 0 stehen. 

Währenddessen sollten alle LEDs einmal rot und dann grün 

aufblinken. 

• Es müssen immer zwei Benutzer pro Kanal eingeloggt sein. Wenn 

nur ein Schlüssel angeschlossen ist erscheint die Warnmeldung 

(2 Pers/Team) und es ertönt ein Warnton. 

• Die angezeigte Restzeit kann vor oder währende des Einsatzes 

geändert werden. Halten Sie die Kanal-Rückstelltaste (Bild 2) 

gedrückt und ändern Sie die Zeit mit den Tasten + oder – (Bild 3).  

 
 



Feuerwehr Aalen 

Beschriftung: Beispiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beispiel: Anbringung an den Löschfahrzeugen der Feuerwehr Aalen 
 

Uhrzeiten laut Funkuhr: 
9.00 Uhr � Anschluss des Geräts 

9.07 Uhr � Erreichen des Einsatzortes 

 

Fülldruck der PA des Trupps: 
300/305 � Anschluss des Geräts 

290/295 � Erreichen des Einsatzortes 

 

Einsatzort mit Funkrufname 
 

Persönliche Namensschilder 
der Einsatzkräfte  
 

AT-     6 AA 


